Sommerkolleg 2011 Poděbrady

(10. 7. - 30. 7. 2011)
Abschlussbericht
Einige Teile des Berichtes 2011 (wichtige Informationnen für die Buchhaltung und für die Abrechnung) werden  ins Tschechische übersetzt .
Některé části – důležité informace pro vyúčtování Letní školy v Poděbradech 2011 - byly přeloženy do českého jazyka.
Vorbereitungsphase/Přípravná fáze
In der Vorbereitungsphase – im Frühling 2011.- beantragten 23 tschechische StudentInnen die Teilnahme an dem  Sommerkolleg 2011 in Poděbrady. Es wurden 18 ausgewählt, aber man musste auch weitere tschechische ErsatzteilnehmerInnen ansprechen, weil nur 10 österreichische TeilnehmerInnen nach Poděbrady kamen.
Am Sommerkolleg 2011 nahmen also 21 tschechische StudentInnen teil. 

Pro Letní školu v Poděbradech bylo vybráno nejprve 18 studentů, ale byly osloveny další české náhradnice, protože se naší letní školy zúčastnilo pouze 10 rakouských účastnic a účastníků.

An dem Sommerkolleg 2011 nahmen also 10 österreichische StudentInnen und 
21 tschechische teil.
Letní školy 2011 se tedy zúčastnilo tedy 10 rakouských a 21 českých studentek 
a studentů.

Die geplante Zahl von 36 TeinehmerInnen wurde nicht eingehalten.

Plánovaný počet 36 účastníků - studentů nebyl splněn. Letní školy se zúčastnili 31 účastníci, proto působily na letní škole pouze tři lektorky – studenti ve třech skupinách.

Das Sommerkolleg 2011 besuchten insgesamt 31 TeilnehmerInnen, deshalb bestand unser Lektorenteam im Jahre 2011  aus 3 Lektorinnen. 

Lektorkami na letní škole 2011 byly Margit Troger, Cornelia Frick und Zdenka Žmudová.
Die Unterbringung/Ubytování
Die Unterbringung erfolgte wieder im Studentenheim Hotelový dům - im Studentenheim von der Karlsuniversität.
Studenti byli i v tomto roce ubytováni na koleji – Hotelový dům UK ÚJOP Praha - středisko Poděbrady.
Da mehr Tschechen als Österreicher am Sommerkolleg teilnahmen, konnten leider nicht alle mit einem Teilnehmer aus dem jeweils anderen Land untergebracht werden. Deshalb entschied sich die Leiterin des Sommerkollegs für eine andere Lösung. Die Tschechen zu zweit sowie die Österreicher zu zweit, was von einigen tschechischenTeilnehmern sehr bedauert wurde. Aber diese Lösung brachte allen die gleiche Chance. Auch diese Unterbringung trug zu einer guten Atmosphäre in den Gruppe bei. Viele StudentInnen versuchten sogar, einen Tag nur die eine und am nächsten ausschließlich die andere Sprache zu benutzen, was gar nicht so einfach war, da das Sprachniveau der Tschechen im Allgemeinen höher war, als jenes der Österreicher, sodass vor allem in Gruppen tendenziell mehr Deutsch als Tschechisch gesprochen wurde.  

Das Studentenheim ist innen schön renoviert, die Einrichtung der Zimmer relativ neu und das ganze Heim sehr sauber. Jedes Zimmer verfügt über ein eigenes Bad und WC, man konnte sogar einen kleinen Kühlschrank für das Zimmer mieten. Eine kleine Gemeinschaftsküche konnte unter anderem für die Zubereitung des Abendessens genutzt werden. Der dem Heim gegenüber gelegene Tennisplatz und der Basketballkorb wurden von den Studenten ebenfalls regelmäßig genutzt. 
Hotelový dům je velmi pěkně renovovaný. Každý pokoj má vlastní sprchu a toaletu. Celá budova je velmi čistá. Pravidelně probíhal úklid na pokojích. K přípravě večeří a jídel o víkendu bylo možné používat společnou kuchyňku. Rovněž bylo možné objednat si na pokoj malou chladničku. Hotelový dům má výhodnou polohu – blízko centra 

a v blízkosti sportovní vyžití. Naši účastníci využívali možnosti půjčit si jízdní kola.
Verpflegung/Stravování
Die Entfernung zum Restaurant Bílá Růže, in dem das Frühstück und das Mittagessen stattfanden, ist ideal, da dieses in wenigen Minuten zu Fuß zu erreichen ist.

Vzdálenost od místa výuky do restaurace Bílá Růže v Poděbradech byla ideální, proto jsme v této restauraci ve všedních dnech snídali a obědvali. 
Zweimal trafen wir uns zum gemeinsamen Abendessen – bei der Eröffnung des Sommerkollegs und beim Abschlussabend.
Měli jsme rovněž dvě společné večeře – první zahajovací a poslední závěrečnou. 
Die StudentInnen verpflegten sich abends und jedes Wochenende selber, sie bekamen dafür am ersten Tag des Sommerkollegs Tickets Restaurant in der finanziellen Summe von 1. 820,- CZK. 

Studenti se večer a o víkendech stravovali sami, proto na začátku naší letní školy obdržel každý účastník 26 stravovacích tiketů v celkové hodnotě 1. 820,- CZK.

In der Stadt gibt es viele billigere Restaurants, Imbissstuben, Pizzerien, deren Angebot an Speisen günstig ist. Im Studentenheim befindet sich auch eine kleine Küche. 
Viele von unseren TeilnehmerInnen lösten ihre Verpflegung mit Einkäufen und mit kaltem Abendessen, viele verpflegten sich in Restaurants. 

Mit der Verpflegung im Restaurant Bílá Růže waren alle zufrieden.
Se stravováním v restauraci Bílá Růže byli studenti spokojeni.
Unterricht/Vyučování
Der Unterricht begann um 8. 30 und war nachmittags um 15 Uhr zu Ende. 
Die Zahl von 60 Unterrichtsstunden wurde eingehalten. Dazu hatten wir 6 Tandems. 

Im Unterricht wurde das Hauptaugenmerk auf kommunikative Elemente gesetzt, dennoch wurde versucht alle Fertigkeiten abzudecken. Die Diskussion zu den bearbeitenden Themen wurde jedoch in allen Unterrichtseinheiten unterstützt und teilweise auch gefordert.
Um den stilistischen Ausdruck im freien Schreiben zu verbessern, wurde zu den einzelnen Themengebieten meist eine schriftliche Hausübung aufgegeben. 
Die Ausstattung der Unterrichtsräume war gut – es war überall ein CD Player vorhanden, bei Bedarf konnte ein DVD Player benutzt werden.

Vybavení učeben bylo dobré. Ve všech učebnách byly k dispozici CD-přehrávače, rovněž televizory a DVD-přehrávače. Využili jsme i multimediální učebny.
Die Tage, die mit Vorträgen oder Exkursionen kombiniert wurden, waren vielfältig und sehr interessant. 

Deutschunterricht/Výuka němčiny
Nach einem mündlichen und schriftlichen Einstufungstest am ersten Sommerkollegtag, wurden die Studierenden in zwei gleich große Gruppen bzw. zwei Sprachniveaus eingeteilt. Diese Einteilung erwies sich in den folgenden Wochen als gut getroffen, wenngleich es auch in beiden Gruppen ein bis zwei Studierende gab, die vom Niveau her nicht in die Gruppe passten. Die bessere Gruppe hatte durchschnittlich das Niveau B2 nach GERS, vor allem drei Studentinnen (die schon Auslandssemester im deutschsprachigen Raum absolviert hatten), waren aber gewiss über diesem Niveau, sodass ihnen das Tempo im Kurs manchmal zu langsam war. Sie brachten sich jedoch trotzdem gut in den Deutschunterricht ein, obwohl viele Aufgaben sehr einfach für sie waren. Auch in der schwächeren Gruppe (ca. B1+) gab es vor allem zwei Studierende, die dieses Niveau bei weitem nicht hatten. Natürlich war es für diese beiden schwierig mit der Gruppe mitzuhalten – bei einer Studentin war aber auch nicht viel Bemühen zu erkennen. Sie wollte extra Hilfe nicht annehmen und ist auch zu ein paar Einheiten des Sprachkurses gar nicht erschienen. Den Studierenden wurde frei gestellt, in den ersten Tagen die Gruppe zu wechseln, sollte der Unterricht gar nicht ihrem Niveau entsprechen, diese Möglichkeit wurde aber von niemandem genutzt.

Was die Auswahl der Themen und Inhalte des Sprachunterrichts betraf, versuchten wir, auf die Wünsche und Bedürfnisse der Studierenden einzugehen. Am ersten Tag wurden sie deshalb auch gebeten, schriftlich darüber Auskunft zu geben, was sie im Sprachkurs machen bzw. auch was sie nicht machen möchten. Auch Methodenvorschläge sollten sie machen. Diese erste Erhebung zeigte, dass viele vor allem viel Sprechen und ihren Wortschatz erweitern wollten. Aufgrund dieser Rückmeldung gestalteten wir unseren Unterricht so, dass der Schwerpunkt auf diesen Fertigkeiten lag. Grammatik wurde auch deshalb eher in  den Hintergrund gestellt, weil die meisten Studierenden sehr genau über grammatikalische Regeln Bescheid wissen, ihnen jedoch die praktische Anwendung fehlt. 

Alles in allem waren die Studierenden sehr aktiv und produktiv im Unterricht und gestalteten diesen so mit ihrem Einsatz und ihrer Motivation weitgehend mit. 

Am letzten Sommerkollegtag wurden die Studierenden gebeten, Feedback über den Unterricht zu geben. Dieses war durchwegs sehr positiv, besonders gelobt wurden die Methodenvielfalt und die häufige Abwechslung der Aktivitäten. Kritisiert wurde von einigen wenigen, dass Grammatik nur am Rande behandelt wurde und nicht mehr alle Regeln genauestens erklärt wurden. Dies war aber ganz bewusst so gemacht, da die Studierenden die theoretischen Grundlagen bereits haben und es wahrscheinlich auch manchmal ganz angenehm ist, einmal Lücken auf einem Handout zu einem bestimmten grammatikalischen Thema zu füllen, dies mit der spontanen, kreativen Anwendung der Sprachkenntnisse aber wenig bzw. so gut wie nichts zu tun hat. Auch schriftliche Arbeiten wurden im Unterricht nur wenige verfasst – dies sollte eher am Nachmittag gemacht werden, was von manchen Studierenden genutzt und von anderen nicht genutzt wurde.  

Besonders in der mündlichen Ausdrucksweise (Wortschatz, grammatikalische Korrektheit und Spontanität und Flüssigkeit) konnte bei vielen Studierenden ein großer Lernzuwachs nach drei Wochen Sommerkolleg bemerkt werden. Auch die Rückmeldung vieler Studierenden war so, dass ihnen genau dieses „kommunizieren können“ am Wichtigsten ist. 
Pro výuku němčiny není na naší Letní škole učebnice německého jazyka k dispozici. Lektorky si přivážejí své materiály, takže roste náklad na kopírování. Při letošní letní škole se věnovala rovněž velká pozornost zkouškám z německého jazyka, proto se kopírovaly materiály, které vedou k úspěšnému složení certifikátu úrovně B2 a C1. Již v předcházejících letech několik studentů složilo po návratu z letní školy  úroveň B1 či B2.V příštím ročníku letní školy chceme ve spolupráci s brněnskou institucí zorganizovat zkoušku přímo v Poděbradech během letní školy.
Der Tschechischunterricht/Výuka českému jazyku
Für den Tschechischunterricht wurden im letzten Kalenderjahr neue aktuelle Lehrbücher eingekauft und verwendet. Es gab also neue Lehrbücher für die Arbeit beim Unterricht. Die 10 österreichischen StudentInnen schrieben keinen Einstufungstest. Sie bildeten eine Gruppe, und es gab natürlich Unterschiede unter den StudentInnen. Zwei von ihnen waren Anfänger, aber sie haben ihre Tschechischkenntnisse wesentlich verbessert.
Für die Hausarbeit, für die Wiederholung des Lehrstoffes und der vier Sprachfertigkeiten verwendete man auch oft Kopien

Pro výuku němčiny byly zakoupeny nové učebnice Česky krok za krokem- úroveň B1. Jejich počet postačoval dostatečně při výuce, protože na letní škole bylo 10 rakouských studentů 

Avšak na zopakování a procvičení dané látky a na domácí přípravu vytvářely lektorky vlastní materiály, které studentům rovněž kopírovaly.
Der Tandemunterricht

Der Tandemunterricht wurde von den Studenten besonders geschätzt. Viele kannte diese Form des Sprachenlernens noch nicht, sahen aber nach einigen Einheiten viele Vorteile dieses Austausches. Die Themen deckten dieses Jahr unter anderem kulturelle Unterschiede und Gemeinsamkeiten beim Essen und Trinken und bei Einladungen, Themen der Arbeitswelt, Tabus und zwischenmenschliche Beziehungen ab. Es wurde Wert darauf gelegt, dass die Teilnehmer bei jeder Tandemeinheit einen neuen Gesprächspartner wählten. Diese Vorgabe wurde sehr positiv aufgenommen, da man sich dadurch besser kennen lernte, was auch zu einer guten Stimmung innerhalb der ganzen Gruppe beitrug. 

Rovněž témata, která se připravují pro české účastníky v tandemech, připravují lektorky během letní školy a kopírují je.

Rahmenprogramm/Rámcový program
Alle TelnehmerInnen erhielten nicht nur ( per E-Mail ) vor dem Beginn des Sommerkollegs(im Juni), sondern auch an dem Anfang ausführliche schriftliche Informationen, ebenso im Laufe des Sommerkollegs wurde das Programm jeden Tag beim Frühstück oder in den Pausen mündlich wiederholt. 
Drei Filmabende, alle geplanten Exkursionnen und Führungen, Vorträge und Ausflüge wurden eingehalten und verliefen in Ruhe und in angenehmer Atmosphäre. 

Während des Sommerkollegs lernten die StudentInnen viele Persönlichkeiten kennen: 
- Mag. Norbert Conti, der viele Informationnen ,viele Materialien und Unterlagen für die Prüfungen - ÖSD mitbrachte.
- Dipl.-Ing. H. Štěpánová hatte einen Vortrag zur ökonomischen Lage der Tschechischen Republik.
– Herrn Daniel Křivánek, der einen Vortrag zum Thema Tourismus in Tschechien hielt. Diesen Vortrag ergänzte er mit vielen Bildern und Aufnahmen.

I v letošním roce byla přednáška Mgr. Daniela Křivánka byla velmi přínosná.

- Herrn Dr. Haug vom Kulturforum Österreichs in Prag, mit dem alle mit sehr großem Interesse zum Thema Österreichische Kultur in Tschechien diskutierten.

- Herrn Radek Malý – unseren Schriftsteller für Kinder
- besonders interessant war der Vortrag von Petra Procházková, unserer Kriegsjournalistin, die mit der Zeitung Lidové noviny zusammenarbeitet. 

Auch bei diesem Sommerkolleg hatten wir die Möglichkeit, das interessante Denkmal - den Funksender im Areal des Golfplatzes zu besuchen. Es handelt sich um unser bedeutendes technisches Kulturdenkmal. Durch dieses Denkmal begleitete uns Herr Dr. Šafář. 
Einige StudentInnen verbanden diese Möglichkeit mit ersten Schritten des Golfspiels.
Während des Sommerkollegs besichtigten wir die Region Sedlčansko - zámek Vrchotovy Janovice, das Rainer Maria Rilke oft besuchte, das Freilichtmuseum in Vysoký Chlumec und das Geburtshaus von Josef Suk in Křečovice.
Během naší letní školy jsme navštívili region Sedlčansko - zámek Vrchotovy Janovice, skanzen Vysoký Chlumec a rodný dům Josefa Suka v Křečovicích. 

Sehr angenehm waren unsere gemeinsame Schifffahrt an den Zusamennfluss von der Elbe und Cidlina und unsere Zugfahrt durch geschützte Auwälder. Sehr interesent waaren auch die zwei Exkursionnen: in die Glasfabrik und in die Automobilfabrik.
Příjemné byly plavba lodí k soutoku Labe s Cidlinou a jízda vyhlídkovým vláčkem kolem golfového hřiště – lužními lesy, které jsou chráněnou krajinnou oblastí. Zajímavé byly exkurze do Sklárny Poděbrady a do TPCA v Kolíně. Rovněž do ekologické firmy Botanicus.
Zu den Fragebögen
Die StudentInnen bewerten das Sommerkolleg positiv. Den Unterricht, das Rahmenprogramm, die Exkursionnen, die Vorträge.
Letní škola Poděbrady 2011 byla velmi pozitivně hodnocena.

______________________________________
Zdenka Žmudová, Leiterin des Sommerkollegs
